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Der Landesparteitag möge beschließen: 

Die Zeilen 24-28 des Antrags 1 

 2 

„DIE LINKE Berlin fordert ein Verbot des Verkaufs und der Verwendung von privaten 3 

Silvesterböllern und Feuerwerksraketen. 4 

Nebst den bestehenden öffentlichen Feuerwerken setzt sich DIE LINKE Berlin für tier- und 5 

umweltfreundliche sowie gemeinschaftliche Alternativen, wie beispielsweise Silvestermärkte, 6 

Licht- und Drohnenschows und Konzerte ein.“ 7 

 8 

werden ersetzt durch 9 

 10 

„Die Linke Berlin fordert weitergehende Einschränkungen des Verkaufs und der Verwendung von 11 

privaten Silvesterböllern und Feuerwerksraketen. Dazu sollten gemeinsam mit Brandenburg und 12 

Polen verschärfte Kontrollen des Zolls sichergestellt werden. Weder Jugendliche noch 13 

Erwachsene sollten in Deutschland nicht zugelassene Pyrotechnik in Polen kaufen und hier 14 

zünden können.  15 

Alternativen zur privaten Böllerei sollten ausgebaut werden. In jedem Berliner Bezirk sollte 16 

mindestens ein zentral organisiertes Feuerwerk organisiert werden, das für alle Menschen 17 

kostenlos zugänglich ist. Daneben setzt sich die Die Linke Berlin für tier- und umweltfreundliche 18 

sowie gemeinschaftliche Alternativen, wie beispielsweise Silvestermärkte, Licht- und 19 

Drohnenshows und Konzerte ein“. 20 

 21 

 22 

Begründung: 23 

 24 

Ein absolutes Verbot des Verkaufs und der privaten Verwendung von Silvesterböllern und 25 

Feuerwerksraketen ist unverhältnismäßig, weil es diejenigen bestraft, die sich gesetzestreu 26 

verhalten und nur eine verhältnismäßige Zahl zugelassener Feuerwerkskörper zünden. Familien 27 

sollten bspw. nicht dafür bestraft werden, dass Erwachsene nicht vernünftig mit Böllern und 28 

Raketen umgehen können. Stattdessen sollte gegen die Einfuhr von illegaler Pyrotechnik 29 

entschlossen vorgegangen werden.  30 

Um gegen die Ausmaße privater Böllerei vorzugehen, sollten künftig auch mehr Anstrengungen 31 

unternommen werden, Alternativen anzubieten. Die Bezirke sollten daher auch in die Lage 32 

versetzt werden eigene Feuerwerke für die Bevölkerung zu organisieren. 33 


